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Leitfaden

Der Leitfaden stellt eine Unterrichtsskizze zum Thema „Der Herd und seine Gefahren“ dar. Die beigefügten Materialien stehen im Vordergrund, da sie vielseitig einsetzbar und qualitativ hochwertig sind. In den Punkten 1 und 2 des Leitfadens wird beschrieben, wie es zu einer Fettexplosion kommt. Dieser Versuch kann bei Interesse in einer Unterrichtsstunde nachgestellt werden.

1 Die Fettexplosion

Durch das Erhitzen eines mit Fett gefüllten Topfes kann sich das Fett entzünden. Die Entzündungstemperatur liegt bei 430°C. Durch das Abdecken der Flamme erlischt diese, da die für den Verbrennungsvorgang notwendige Luftsauerstoffzufuhr unterbrochen wird (Stickeffekt). Wird Wasser in das brennende Fett gegeben, verdampft es sofort im Fett, da dessen Temperatur mehrere hundert Grad über der Siedetemperatur liegt. Der Dampf schleudert das Fett z.T. in Form feinster Tröpfchen durch die Luft, wobei die Verbrennung derart beschleunigt wird, dass sie einen explosionsartigen Charakter annimmt. 

2 Durchführung des Versuches

Es werden ca. 50 ml Speiseöl in einer geöffneten Pfanne stark erhitzt. Nach einigen Minuten entzündet sich das Fett und verbrennt. Durch vorsichtiges Abdecken der Flamme mit dem Pfannendeckel erstickt das Feuer. Spritz man jedoch in das entflammte Fett eine kleine Menge Wasser, so erfolgt unter Prasseln eine Verpuffung mit starker Feuererscheinung.

Kleinere Öl- oder Fettbrände werden durch das Abdecken mit einem Deckel gelöscht, weil die Flamme erstickt. Vor Löschversuchen von Öl- und Fettbränden mit Wasser muss gewarnt werden. 

Der Versuch gelingt bei der Orientierung an der Versuchsbeschreibung. Es ist aber darauf hinzuweisen, dass hier möglicherweise von einer Verbrennungsgefahr ausgegangen werden kann. Aus diesem Grund sollte der Versuch von einer Lehrkraft demonstriert werden.

3. Ziele der Unterrichtsstunde

Die Schüler sollen:

· ... für Gefahren in der Versuchsküche sensibilisiert werden

· ... ihre Erfahrungen mit der Gruppenarbeit intensivieren und eigene Sicherheitsregeln aufstellen.

· ... Kleinbrände in der Anfangsphase durch die richtige Anwendung löschen können

· ... lernen, sich in Notfallsituationen richtig zu verhalten

4 Leitfaden 

Phase
Durchführung
Sozialform
Medien
Kommentar

Einstieg
Der Lehrer befragt die Schüler zu Unfällen in der Küche, die sie selbst schon einmal erlebt haben.

Er lenkt das Gespräch von allgemeinen Unfällen in der Küche um zu Gefahren am Herd. Dabei werden folgende Themenbereiche besonders berücksichtigt:

1. Falsche Positionierung von Töpfen/Pfannen auf dem Herd

2. Verbrennungsgefahr im Umgang mit Töpfen ohne Topflappen

3. Brennende Pfannen Und Töpfe (Fettexplosion)
Lehrergelenktes Unterrichtsgespräch

Bei den Schülern wird ein Betroffenheitsgefühl erzeugt.

Erarbeitung
Die Schüler teilen sich in 3 Arbeitsgruppen auf! Die Arbeitsblätter werden auf die Gruppen verteilt.

Die Schüler sollen anhand der Bilder Regeln aufstellen, damit die dargestellte Gefahr gar nicht erst auftreten kann. Anschließend werden die Bilder auf dem Tonkarton geklebt. Die Regel(n) werden neben die Bilder geschrieben.


Gruppenarbeit
Jede Gruppe benötigt folgendes Material:

· 1 Tonkarton Din A1 (z.B. in rot)

· Kleber, Schere

· AB 1, 2, oder 3

· 2 Eddings (rot + schwarz)


Die erstellten Pappen können anschließend den Klassenraum schmücken oder direkt in der Lehrküche aufgehangen werden, so dass die Schüler/innen die Regeln immer vor sich haben.



Phase
Durchführung
Sozialform
Medien
Kommentar

Präsentation
Die einzelnen Gruppen stellen ihre Ergebnisse der Klasse vor. Dies könnte in Form einer Ausstellung geschehen. 
Schülerzentrierter Unterricht, evtl. mit Moderation des Lehrkörpers
Fertiggestellte Pappen der einzelnen Gruppen




Vertiefung
Im Anschluss daran wird mit den Schülern der Brandschutztest durchgeführt.
Einzelarbeit
AB 4

LI 1
Der Test wird von dem Lehrer zu Hause nachgesehen. Schüler, die diesen Test mit null Fehlern absolviert haben, bekommen eine Urkunde.
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